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Liebe Schützen, 
 
liebe Gäste und Besucher der Kirmestage 2016,  

 
Ihnen allen einen herzlichen Gruß zu den Kirmestagen 2016. 
 
Ich bleibe auch dieses Jahr bei meinem Grußwort bei den kölschen Liedern. Diesmal ist es 

wieder mal ein Lied der Höhner: 
 
Hey Kölle do ming Stadt am Rhing,  
he wo ich jroß jewode ben.  
Do bes en Stadt met Hätz un Seel.  
Hey Kölle, do bes e Jeföhl! 
 
Ersetze Kölle durch Dorthausen, Hehn, Günhoven, Broich oder Rheindahlen und jeder würde 

dieses Lied jeweils gerne mitsingen.  
 
Und zusätzlich gilt: „dat kannste nicht erklären, dat musste erleben.“  
 

 Einen Ort, eine Kleinstadt als meinen Ort oder als „ming Stadt“ zu bezeichnen,  

 wo die vielen Straßen und Gassen Bilder und Geschichten aus meinem Leben aufrufen, 
da wo ich „jroß jewode bin“ 

 wo die Menschen mir mit ihren Eigenarten und ihrer Sprache vertraut sind, 

 wo niemand perfekt sein muss, solange er „Hätz un Seel“ am richtigen Fleck hat 

 wo das „Jeföhl“ auch mal stärker sein darf als der Verstand 
 
da können wir Heimatfest, Kirmes, Schützenfest feiern, da können wir leben. 
 
Die Höhner beenden das Lied mit einer schönen Kurzstrophe: 
 
Ich blieve he, wat och passeet!  
Wo ich die Lück verstonn,  
wo ich verstande weed!  
 
 
 
Ich wünsche Ihnen schöne Kirmestage 
 
 
Ihr 
 
Pastor Harald Josephs 



2 
 

Grußwort zur Kirmes in Duerzere 2016  

Ein Hoch auf Tradition und Gemütlichkeit!  
 

Prost zusammen! Wir stoßen miteinander an und freuen 

uns:  Diesmal auf die Kirmes in Dorthausen, auf das wunderbare 

Schützenfest im liebenswerten Örtchen, das seine Bewohner 

liebevoll Duerzere nennen!  

   

Aber auch sonst findet sich immer ein (Schützen-)Fest und auch 

ein guter Grund, froh miteinander zu feiern. Das ist das 

Geheimnis rheinischer Gemütlichkeit: Wir lieben das Leben, die 

Liebe und die Lust. Wir glauben an den lieben Gott und haben 

auch immer Durst. Die singenden „Höhner“ haben das so schön 

und wunderbar  formuliert und stimmen damit ein Loblied an 

auf die rheinische Seele, die ja auch in Mönchengladbach das 

Brauchtum durchweht. Schützen, Karnevalisten und Borussen 

(die drei Komponenten des „Ganzjahresbrauchtums“  wie 

Borussenpräsident Rolf Königs es nennt) verbindet in dieser Stadt die Erkenntnis, dass das frohe 

Miteinander Leib und Seele zusammenhält und hilft, auch schwere Stunden gemeinschaftlich zu 

ertragen. All dies in guter christlicher, rheinisch-bürgerlicher Ausprägung. Anders gesagt: Leben und 

leben lassen.  

Das Gladbacher Schützenfest von 1836 und seine „Tage der Freunde“ sind dabei Vorbild. Denn 

schon die Altvorderen hatten das große Ziel, beim fröhlichen Kirmestreiben die Menschen aus Stadt 

und Land endlich einmal zusammen zu führen: Rheinländer und Preußen, Protestanten und 

Katholiken vereint. Keine Frage, schon damals: Ja, da simmer dabei! Denn: Vivat Mönchengladbach!  

   

In Dorthausen ist Treffpunkt für alle, die mit Schützenkönig und Gefolge nach rheinischer Tradition 

fröhlich feiern wollen, das Festzelt an der Kirche. Das bunte Festprogramm verbindet rheinischen 

Frohsinn mit preußische Blasmusik. Die Schützen selbst, im äußeren Auftritt stramme Preußen, im 

Herzen fröhliche Niederrheiner, sehen ihr Schützenfest als Angebot, sich einzureihen in die kleine 

Gemeinschaft und Heimat zu finden. Dafür steht Chef Wilfried Theißen, der immer wieder gern mit 

alten und neuen Freunden an der Theke anstößt. Ein Prosit auf die Gemütlichkeit!  

   

Theißen und seine Freunde haben da Erfahrung: Das gemeinsame Bier an der Theke ist oftmals 

Anfang einer Freundschaft, die ein Leben lang hält. Dieses „Auf-Einander-Zugehen“, so wissen 

Brauchtumsfreunde, macht die Stärke der Bruderschaften aus. Man steht nicht nur beim Bier 

zusammen, sondern auch, wenn Not am Mann ist und stützende Freunde gebraucht werden.  

   

Aus tiefer Überzeugung also heißt es im Hochsommer: Da simmer dabei, beim Schützenfest in 

Dorthausen. Möge das frohe Fest Anstoß geben, Gemeinschaft zu pflegen und „Tage der Freude“ zu 

erleben. Möge das Fest Gelegenheit bieten, auch fremde Menschen in den Arm zu nehmen, 

Menschen, die Heimat suchen und sie bei den Schützen finden können.  

     

      Horst Thoren  
      Bezirksbundesmeister  
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Verehrte Besucher, meine Damen und Herren! 

Was war das für ein Jahr gekennzeichnet von    vielen 

Dingen, die einen manchmal verzweifeln lassen, ob 

unsere Gesellschaft noch richtig funktioniert. Als 

Außenstehender kann man gut kritisieren, aber in der 

Verantwortung stehend sind dort die richtigen 

Entscheidungen zu treffen. Im Nachgang ist das einfach 

die Dinge anzuprangern, ob politisch oder menschlich zu 

sehen. Nun aber zu Dingen, die auch uns etwas 

Abwechslung verschaffen sollen oder sogar müssen, 

damit wir den Alltag besser bewerkstelligen können. 

Angefangen mit unserer JHV, Königsproklamation, Handicapfest und Nachtwallfahrt starten 

wir jedes Jahr neu in die Saison. Unsere neue Königsgruppe ist fast die alte Gruppe geblie-

ben. Angeführt wird unsere Königsgruppe diesmal von Ulf Bimm, assistiert von Uwe Busch 

und Erwin Sendke, alle aus der Schützen- und Fahnengruppe Dorthausen. Auf die nötige 

Unterstützung aus den angrenzenden Honschaften kann diese Gruppe, wie immer eigentlich, 

aufbauen. Das funktioniert in den vergangenen Jahren immer besser und ist auch richtungs-

weisend für die Zukunft. Auch die Arbeit des Heimatvereines hängt an vielen Dingen, oder 

besser gesagt ist auf viele Schultern verteilt. Einige dieser Schultern sind nicht mehr da, doch 

die Arbeit ist geblieben und wird auf andere Schultern verteilt. Allen, die in der Vergangen-

heit für diesen Verein tätig waren oder sind, vielen Dank dafür. 

Gerne erinnere ich mich an den Besuch in Krefeld im Antoniushaus, wo wir eine Gruppe 

besucht haben, die beim Handicapfest immer anwesend sind und auch dieses Jahr wieder 

unsere Gäste waren. Menschen, die mit uns lachen und einfach da sind und sich unterhalten 

lassen, eben unkompliziert. Ein tolles Fest für Alle. 

Unsere obersten Repräsentanten der Bruderschaft, Ulf Bimm mit Andrea, Uwe Busch mit 

Petra und Erwin Sendke mit Lisa wünsche ich, oder besser gesagt wir, ein paar schöne 

Kirmestage, mit allen Vorbereitungen und Nachbereitungen, die so ein Fest mit sich bringt. 

Große Zustimmung werden sie erhalten, denn sie alle sind sehr beliebt in unserer Gemein-

schaft.  

Vielen Dank für Ihren Besuch hier bei uns, bleiben Sie gesund, bis im nächsten Jahr. 

Mit freundlichen Grüßen 

Wilfried Theißen, Präsident 
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Heimatverein 1964 e.V. 

St. Christophorus-Schützenbruderschaft 

Mönchengladbach - Dorthausen 

Liebe Schützenfreunde! 

You`ll  Never Walk Alone hört man nicht nur im Stadion 

Erst im  letzten Jahr bin ich der Fahnengruppe Dorthausen 

beigetreten. Als der Vogelschuss begann, dachte ich noch 

nicht daran König zu werden, doch man musste mich nicht 

überreden auf den Vogel zu schießen. Viele Freunde, 

Bekannte, Schützenbrüder und Schwestern sagten mir, wir 

sind für dich da. 

“ Eine Gemeinschaft! Ein Fest“ 

Schon in jungen Jahren, beim Karneval in der Steinshütte oder 

in den Jahren die ich in der Flachsbleiche wohnte, zeigte 

Dorthausen genau dieses Bild. Hier ist man eine Gemeinschaft 

und nicht allein.                                                            

Aus diesem Grund  freue ich mich besonders  auf dieses 

Schützen und Heimatfest. Jeder, ist in dieser Gemeinschaft 

Herzlich Willkommen und ich freue mich auf fröhliche 

gemeinsame  Tage. 

Ulf Bimm 
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                                            Ulf & Andrea Bimm 

   Erwin Senke & Lisa Kohnen                                    Uwe & Petra Busch 
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     Schützen/Fahnengruppe Dorthausen 1998 
Die Schützen/Fahnengruppe Dorthausen ist nicht nur bei fast allen 

Terminen des Vereines mit dabei, sondern wir kümmern uns auch 

um alle anderen Dinge die im Zusammenhang mit unserem 

Heimatverein bzw. unserer Bruderschaft und unserer 

Dorfgemeinschaft stehen. Wir stellen innerhalb unserer Gruppe den 

1. Geschäftsführer mit Günter Gehrmann (seit 2014), den 1.

Kassierer mit Peter Dumke (seit 2015), den 1. Schriftführer mit 

Christian Storms (seit 2003), den 2. Kassierer mit Uwe Busch, sowie 

mit Ralf Storms den Webmaster der Internetseite des Heimatverein 

Dorthausen. Unser Mitglied Wolfgang Schrammen ist der 

Vorsitzende des St. Martin Verein Dorthausen. Uwe Busch ist 

Sparclubvorsitzender im Bistro WT. Weiter sind fast alle aus unserer 

Gruppe auch Mitglieder in der Fördergruppe des Heimatvereines.   

Das diesjährige Motto des Königshauses lautet: 

Eine Gemeinschaft ! Ein Fest ! You never walk alone! 

Dem Königsgespann aus unserer Gruppe mit König Ulf Bimm, 

Minister Uwe Busch und Minister Erwin Sendke und ihren Frauen 

allen Besuchern, Freunden und Gönnern wünschen wir ein tolles 

Volks/-Heimatfest 2016. 

Mit bruderschaftlichen Grüßen 

eure Schützen/Fahnengruppe Dorthausen i.A. Christian Storms 

Gruppenmitglieder: 

Christian Storms, Günter Gehrmann, Heinz Sendke, Peter 

Dumke, Wolfgang Schrammen, Rainer Hufschmidt,

Michael Hufschmidt, Ulf Bimm, Uwe Busch, Erwin Sendke.

In Reserve: Ralf Storms, Wilfried Werner 

 Unsere Fahnen 
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Alles geht einmal vorbei -  Königsproklamation 

Am Samstag den 05.03.2016 war es soweit, Krönungsmesse in der Kapelle  Gerkerath. Man 
erinnerte nochmals an die schöne Kirmessession 

von und mit König Uwe Busch mit seinen Ministern  
Peter Dumke und Erwin Sendke. Alle Uniformierten 
standen stramm am Altar und präsentierte stolz 
ihre Fahnen. Bewegend wurde es, als König und 
Minister ihr „Silber“ und damit ihr Amt abgeben 
mussten. Bei Altkönig Uwe Busch sah man leicht 
feuchte Augen. Doch dies war schnell vorbei, da 
Heinz Sendke nun das Königsgespann 2016 nach 
vorne zitierte um Sie mit dem Königssilber zu 
schmücken. Uwe Busch, als König abgedankt, ist 
nun Minister. Erwin Senke macht auch ein weiteres Mal als Minister sicher eine gute Figur 
und Ulf Bimm ist König 2016. Alle drei sind aus der Fahnengruppe Dorthausen. Es war eine 
schöne Messe die musikalisch vom Günhovener Blasorchester und Gesanglich von Lisa 
Kohnen sehr schön gestaltet wurde.   

                                                                                                                 
Im Anschluss ging es zur Feier in die 
Gerkerather Mehrzweckhalle. Diese war 
wieder einmal von vielen Helfern sehr schön 
geschmückt. Die Halle füllte sich in diesem 
Jahr recht gut. Aus Günhoven, Gerkerath und 
sogar Windberg kamen Schützenfreunde.   
Wilfried Theißen begrüßte alle Gäste und bat 
das alte                                                                                         
und 

neue Königsgespann nach vorne. Als Dank für die 
tolle Kirmeszeit wurden dem Königshaus 2015 die wie 
immer von Günter Kruers handgefertigten Urkunden 
überreicht. Dann kam die Zeit für unseren DJ Dirk 
Heinrichs, der Königstanz musste aufgelegt werden. 
Alle Uniformierte standen klatschend um die 
Tanzenden herum um Sie anzufeuern. Es hat 
geklappt und keiner ist humpelnd von der Tanzfläche 
gegangen. Nun konnte es losgehen. Da gute Kellner 
vor Ort waren, hatte man selten ein leeres 
Glas/Flasche vor sich. Für den Hunger gab es 
Schnitzel, Würstchen, Salat und  ULI`S selbstgemachten Frikadellen. Aus allen 
Klompengruppen gab es nette helfende Hände an der „Fress-Station“. Auch unsere beiden 
Los Verkäuferinnen Ute Druch und Rosi Hayes liefen unentwegt durch den Saal. Es wurde 
getrunken, getanzt und zum Teil seltsam geklatscht. Es gibt wohl eine Studie übers 
Klatschen, die an diesem Abend für einige 
Fragen und Lacher sorgte.  

 Bis weit nach   Mitternacht wurde getrunken, 
getanzt , gelacht und  gefeiert.  

Es war rundum ein schöner Abend 
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                                     “Lass die Sonne in dein Herz“ 

                         Fest für Menschen mit und Ohne Handicap 

Nach dem gestrigen Abend fanden sich doch wieder helfende Hände, um die Halle in neuen Glanz 

erstrahlen zu lassen. So war dann um 14.00 Uhr alles bereit um unsere Gäste aus Mönchengladbach, 

Krefeld und Umgebung begrüßen zu können. Die Halle 

füllte sich schnell und es wurde so voll, dass man dachte 

die Halle ist in diesem Jahr zu klein. Auch geladene 

Ehrengäste waren gekommen. Bürgermeisterin Frau 

Heinen–Dauber, Helmut und Erika Gils, Friedhelm 

Stevens, Günter Kruers und natürlich unsere Schwester 

Stefanie. Schirmherrin Frau Bude ließ sich 

entschuldigen.Nachdem Wilfried Theissen alle begrüßte 

sprach Schwester Stefanie noch ein paar Worte und betonte wie gerne Sie mit einer großen Abordnung 

zu diesem Fest gekommen ist. DJ Dirk Heinrichs spielte ein paar Lieder 

bevor der erste Programm Punkt kam. 

Die „Einsiedler“ der Dahlener Heide brachten ein tolles Schauspiel 

zum Besten. U.a. mit  Biene Maja und einem „ zierlichen 

„Schmetterling. Es war einfach klasse.  

 

Dann kam wie im jedem Jahr Borussen Maskottchen „ Jünter“. Zur Freude aller konnten mit ihm Fotos 

gemacht werden und es wurden wieder kleine, von allen gesammelte, Geschenke verteilt. Natürlich 

wurde auch gesungen.  

So aufgeheizt kamen nun ein paar Damen mit Cowboy Hüten. Sie zeigten gekonnt wie schön und 

mitreißend Line-Dance sein kann.  Es kam sehr gut an und machte Lust auf mehr.  

                 



Seit über 12 Jahren zählen viele Borussia-Anhänger auch zu den zufriedenen Gästen.
Alle Spiele unserer Borussia übertragen wir Live auf SKY.

www.haus-heiligenpesch.com









Eingebettetes EPS
Diese Seite enthält ein eingebettetes EPS.
Adobe Acrobat unterstützt die Anzeige dieses Objekttyps nicht, druckt aber auf einem PostScript-Gerät ordnungsgemäß.









      Vogelschuss  2016 

Am Samstag, dem 16.04.2016 traf sich der Jägerzug Kothausen zum 

alljährlichen Vogelschuss, um den diesjährigen Gruppenkönig auszuschießen. 

Nachdem sich alle kräftig gestärkt hatten, gingen wir frohen Mutes zum 

Schießstand, wo zuerst einmal die Schießreihenfolge ausgelost wurde. 

Der erste Schuss wurde wie immer, vom noch amtierenden Gruppenkönig 

(Michael Heynckes) abgegeben.  

Alle waren mit großer Hoffnung angetreten, um das Königssilber in Empfang 

nehmen zu können. 

Nach 1998 und 2003 sicherte sich nun auch 2016, nach dem 447 Schuss unser 

Offizier Peter Welters das Königssilber.  

Die Kothausener Schützen und deren Partnerinnen freuen sich mit 

Peter Welters auf eine schöne Kirmes 2016. 

20
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Seit dem 1. Juli 2015 steht der "Hehner Hof" unter neuer Leitung:
Rene Kerpen sorgt seit dem für Ihr leibliches Wohl und gute 
Stimmung.

Mit der Neueröffnung wurde auch das Angebot für Sie 
erweitert:
Wie schon seit längerem bekannt habe wir auch Sky
(ohne Aufpreis) für Sie im Programm.
Ebenso einen Party-Service und jeden ertsten Sonntag im
Monat wird Ihnen ein reichhaltiges Frühstücksbuffet
( mit Voranmeldung ) geboten.
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Fest am dicken Turm 2016 

Gruppenfoto Fahnengruppe Gruppenfoto Fahnengruppe 

      Dorthausen 2016  mit Königshaus Günhoven 2016 

Die diesjährige Schützenfestsaison begann wieder mit dem Fest am dicken Turm.     

Der „dicke Turm“ zugleich auch Schützenmuseum öffnete wieder seine Türen/Tore. 

Zum Gruppenfoto aller Könige aus dem Bezirk MG, RY, Korschenbroich nahm natürlich 

auch unser König Ulf Bimm im vollen Ornat teil. Die Schützen/Fahnengruppe 

Dorthausen nahm fast komplett zu Ehren unseres Königs teil. Zusammen mit dem 

Königshaus aus Günhoven gingen wir schnell in das „Turmzimmer“ nach drinnen, denn 

das Wetter war einfach nur usselig. Heinz Josef 

Katz vom Bruderrat fertigte noch einige 

Gruppenbilder und Königshausbilder in seinem 

Fotoraum in der 1. Etage des dicken Turmes.  

Was ist der dicke Turm? 

Zum Schutz der alten Stadt Gladbach errichteten 

die „Altvordern“ eine hohe Mauer mit Türmen 

und Toren. Sie bot über Jahrhunderte den 

Menschen in der Stadt Schutz vor Räuberbanden 

und feindlichen Heerhaufen. Von der hohen 

Mauer sind nur noch wenige Überreste erhalten. 

Eine der starken Festungsbauten, 

Alle Könige im Bezirk MG, RY und Korschenbroich 
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vor 600 Jahren Stein auf Stein aufgetürmt, vermittelt noch heute einen gewichtigen 

Eindruck von der Wehrhaftigkeit der alten Stadt und ihrer Abtei. Der sogenannte Dicke 

Turm steht für die Stärke der Stadt und ihrer Bewohner. Er ist kraftvolles Zeichen einer 

Bürgerschaft die sich zu verteidigen wusste. Schützen taten einst Dienst auf der Mauer 

und im Turm. Sie traten ein das Münster, die Abtei und die ganze Stadt zu schützen. Nun 

kehren die Bruderschaften in den Dicken Turm zurück. Er soll Zeichen sein für die 700-

jährige Schützentradition, das Archiv der Bruderschaften beherbergen und 

Schützenmuseum sein. 

Bild Königsgespann Dorthausen aufgenommen im Turmzimmer 

Bild Königsgespann Günhoven 

aufgenommen im Turmzimmer 

Bericht Christian Storms 

Bilder Heinz Josef Katz 
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 Heimatverein 

  Dorthausen
St. Christophorus-Schützenbruderschaft 

Volks- und Heimatfest 

 vom 05.08.   -    8.08.2016 in Dorthausen 

    Festprogramm 

Freitag 14:00 Uhr Senioren-Nachmittag im Festzelt

5.08.2016 19:30 Uhr Party-Alarm in Dorthausen

Eintritt 10, 00 €  -  Cocktailbar 

Iris Criens + Sir Jesse Lee Davis 

DJ Renè Rosso  

Samstag 17:00 Uhr Errichten des Königsmaien am       

          6.08.2016 Königshaus  
18:00 Uhr Vorparade am Königshaus  

18:45 Uhr Kranzniederlegung Kapelle 

Kothausen

19:30 Uhr Kranzniederlegung Kapelle  

Dorthausen 

anschließend  

„Großer Zapfenstreich“ 

20:00 Uhr Eröffnungsball im Festzelt an der 

Kirche in Dorthausen  Eintritt frei 

Samstag + Sonntag spielt die Band: 

POPCORN 



35 

Sonntag 10:00 Uhr Hl. Messe für die Lebenden und 

7.08.2016 Verstorbenen des Heimatbezirkes am   

Wegekreuz 

11:00 Uhr Parade vor dem König/Gäste, am Königshaus, 

anschl. Frühschoppen im Festzelt 

 18:00 Uhr       Parade vor der Königin/Gäste, Am Sitterhof 

20:00 Uhr         Königsball im Festzelt  Eintritt frei   

mit großer Verlosung 

Montag 11:00 Uhr Biwak am Königshaus 

8.08.2016 12:00 Uhr Klompenparade am Königshaus  

13:00 Uhr Klompenball im Festzelt. Eintritt frei 

DJ Renè Rosso   

14:00 Uhr Königs-Vogelschuss neben dem Festzelt 

Bei den Umzügen wirken mit: 

Bundesschützentambourcorps Hardt, Hardter Blasmusik     Blaskapelle „Patria“ Neuwerk 

Tambourcorps Mönchengladbach-Lürrip 1928   Fahnenschwenker St. Rochus Broich-Peel 

Hierzu laden ein: 

König Ulf Bimm mit Andrea, Minister Uwe Busch mit Petra und Erwin Sendke mit Lisa,   

sowie die St. Christophorus-Schützenbruderschaft Dorthausen. 
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Vogelschuss der 

„Kanoniere Gerkerath 

1988“ 

Am Donnerstag den 5. Mai 

2016 ( Vatertag ), trafen sich 

bei super Wetter die, 

Kanoniere und Ihre Liebsten 

zum gemeinsamen 

Vogelschuss. 

für die Männer hat Paul 
Randerath mit 80 Treffer 
insgesamt den Vogel  zu Fall 
gebracht trotz aller 
Widrichkeiten wie ein 
leichter Seitenwind aber nur 
sehr leicht. 

Und für die Damen hat 
Susi Playfair  mit 
hervorragendem Einsatz 
mit 119 Treffer insgesamt 
den Vogel abgeschossen. 
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Dorthausener – Mädels

Petra, Alexa, Melanie, Anne, Anika, Melina, Andrea,Laura

Ute Kerres,  Andrea Wollensack, Steffi Temur, Etienne Ilbertz, Gaby Ceplak , 
Anna Broich, Bettina Wallis, Simone Lauterbach, Jule Kerres

Kohlbusch Klompen
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Zahnarztpraxis Dr. Katja Beines
Moses-Stern-Straße 1

41236 Mönchengladbach
Telefon: 02166 - 94 59 59-0

E-Mail: info@zahnarzt-beines.de

P Vorsorge/Prophylaxe

P Parodontitisbehandlung

P Zahnersatz

P Laserzahnmedizin

P Implantologie

P Ästhetische Zahnheilkunde

P “Kids Club“ für Kinder

P Abendsprechstunde

P Barrierefreier Zugang

P Parken im Parkhaus

Die Zahnarztpraxis im
Herzen von Rheydt

www.zahnarzt-beines.de
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Fördergruppe ( VIP – Club ) im Heimatverein Dorthausen 

Information 

1. Was ist eine Fördergruppe und welche Aufgaben hat Sie ?

Antwort: Eine Fördergruppe setzt sich aus Sponsoren privater oder geschäftlicher Natur zusammen, die vor 
allem mittelfristig, aber auch kurzfristig, mit ihren Einlagen dazu beitragen, dass der Heimatverein bzw. die 

St. Christophorus – Schützenbruderschaft, die ständig anwachsenden Kosten kompensiert bekommt.

2. Wer kann Mitglied dieser Fördergruppe werden ?

Antwort: Jeder, der mindestens 18 Jahre alt ist, egal ob männlich oder weiblich. 

Jeder, der Mitglied im Heimatverein ist, ein Neueinsteiger wird automatisch 
Mitglied. Jeder, der die Mindesteinlage 125, - Euro im Jahr entrichtet. 

Jede Privat oder Geschäftsperson. 

3. Welche Vorteile hat das Mitglied einer solchen Fördergruppe ?

Antwort: Ein Verein ist generell auf finanzielle Unterstützung und ehrenamtlicher Arbeit angewiesen. Diese 
Unterstützung wird insbesondere durch die finanziellen Einlagen wiedergespiegelt.  

Somit ist einem jedem Förderer der Dank des Vereines, sowie dessen Mitgliedern und des Dorfes sicher. Sie 
tragen im vollen Maße mit ihrer Unterstützung zu Förderung des Brauchtums, der Kameradschaft und 

Freundschaft bei. Als Mitglied/Förderer erhält dieser auf Wunsch eine voll steuerlich absetzbare 

Spendenquittung. Der Mitgliedsbeitrag für den Heimatverein ist mit Bezahlung der Mindesteinlage 

abgegolten. Der Eintritt auf dem Volks/Heimatfest ist für das Mitglied an allen Tagen frei, da dieses 

Eintrittsgeld bereits in der Mindesteinlage eingeschlossen ist. 

Das Mitglied, erhält zur Erkennbarkeit eine Ehrenkarte. Die Ehrenkarte, ist insbesondere auf dem 
Schützenfest mitzuführen, damit der Kassendienst dies erkennt. 

Sollte ein VIP - Mitglied bereits schon seinen Jahresbeitrag entrichtet haben, wird dieser entweder von der 
Mindesteinlage von derzeit 125, - Euro abgerechnet oder der bereits entrichtete Beitrag wird auf Verlangen 

rücküberwiesen. Das Mitglied der Fördergruppe wird mittels Werbemaßnahmen wie z.b. Veröffentlichung in 

diversen Zeitungen, Heimatpost, Festschrift, Flugblättern, Sponsoringtafeln öffentlich bekannt gemacht. Auf 
Wunsch wird auch Anonymität gewahrt. Ein VIP -  Mitglied erhält zudem eine Einladunge seitens des 

Heimatvereines zu einer Veranstaltung, außerhalb unseres Schützenfestes.  

Die Mitgliedschaft in der Fördergruppe ist nicht übertragbar. Der entrichtete Mitgliedsbeitrag ist nicht 
zweckgebunden. Die Fördergruppe, wird über einen gewählten Sprecher, die speziellen Interessen der 

Fördergruppe als Mitglied im erweiterten Vorstand des Heimatvereines vertreten.  

(Beisitzer – Fördergruppe). Auf der 1. Versammlung der Fördergruppe, die am 13.06.2003 stattfand,  

wurde Claus Kosendei (früher Mitglied in der Marinegruppe Dorthausen) als Sprecher der Fördergruppe 

gewählt. 

Sollte jemand Interesse haben, Mitglied dieser Fördergruppe im Heimatverein zu werden, so wenden Sie sich 

an folgende Ansprechpartner:  

1. Geschäftsführer Günter Gehrmann Tel: 01578/5404682 

1. Schriftführer Christian Storms  Tel:  0163/6222228 

1. Kassierer Peter Dumke Tel: 0157/72612502 

Sprecher Fördergruppe Claus Kosendei Tel: 0177/2794022 
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Königsehrenabend bei der GEM 

Der Bruderrat hatte den Königsehrenabend ein frohes Majestäten-Treffen auf Einladung 

der von Hannen-Carlsberg Schützen und Ehrengäste eingeladen. 

Der fröhliche Abend, bot leckeres Bier und zünftige Speisen und mit GEM-

Betriebsleiter Wilfried Theißen (Frau Teufel war leider erkrankt) eine guter Gastgeber, 

die nicht nur das Casino als Treffpunkt zur Verfügung gestellt hatte, sondern sich auch 

selbst um die Schützen-Gäste kümmerte. 

Das gerade auch wir Dorthausener mit unserem Präsidenten Wilfried Theißen an der 

Spitze ein besonderes Verhältnis zur GEM haben muss nicht extra erwähnt werden tue 

ich aber trotzdem. 

Schließlich geht unser Wilfried in nächsten Jahr als langjähriger Betriebsleiter bei der 

GEM in den wohlverdienten Ruhestand. Man munkelt aber dass er so ganz trotzdem 

nicht aufhören darf, soll …. 

König Ulf Bimm mit Minister Uwe Busch und Erwin Sendke hatten gute Laune 

mitgebracht… 

Beim „Nagelschlagen“ und Torwandschießen (zur Vorschau auf die EM 2016) konnten 

sich die Ehrengäste Könige im Bezirk beweisen. Die Lokalprominenten bewiesen 

Humor - nämlich als Thoren sie mit Lebkuchenherzen mit frechen Sprüchen ausstattete. 

Die St. Bigband Barbara Neuwerk rundete den Abend mit gute Musik ab. 

Dorthausen - Günhoven wie gewohnt zusammen !!  Gespräche am Rande 

Kontaktpflege !!! 

Bericht/Bilder 

Christian Storms 
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 Marinegruppe Dorthausen 1964 

Älteste Schützengruppe von Dorthausen , immer jung und 

spritzig . 

Bei schwerer See gehen auch schon mal Matrosen von 

Bord . In über 50 Jahren sind sogar Schiffe gesunken , doch 

immer fanden sich junge Männer zusammen , zu einer 

neuen aufregenden Seefahrt. 

So auch 2011 , der heutige Kapitän  Alex Cremer ist ein 

mutiger Seebär , er machte die Flotte wieder fit . Zuerst mit 

einer kleinen Mannschaft , doch in diesem Jahr wieder mit 

stolzen 10 Mann. 

So bleibt die Marinegruppe Dorthausen immer eine junge 

Truppe , Traditionsreich und Treu zu Kirche und Heimat . 



Heimatverein 1964 e.V. St. Christophorus Schützenbruderschaft Dorthausen

im Festzelt

in Dorth
ausen

Sir Jes
se Lee Davis

Iris Criens

DJ
Rene Rosso

Freitag 

05. August 2016
Einlass: 19.30Uhr

Eintritt: 10€

Vorverkauf
Stevens Hof
Kothausen 13
41179 Mönchengladbach

Vorverkauf
Bistro WT
St. Christophorus-Strasse 58

41179 Mönchengladbach 
Personal Konzept GmbH    Konrad-Zuse-Ring 11b

41179 Mönchengladbach

Festzelte Möller

Vetten Gruppe Dorthausener Hof
Hotel Restaurant

Griechische Spezialitäten
Gladbacher Straße 403

Mönchengladbach
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Georg Wollensack, Georg Kerres, Hermann-Josef Lauterbach, Marco Gingter , Max Temur 
Muhsin Temur, Paul Wollensack,  Rainer Ilbertz, Peter Wollensack

Zylindergruppe Am Kohlbusch



Heimatverein 1964 e.V. 
St. Christophorus-Schützenbruderschaft 

Mönchengladbach  Dorthausen 

Für gute Stimmung
sorgt am Samstag

und Sonntag
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Unser Kaiser Peter Berner 

26.11.2015 † 

Die Nachricht, dass unser Kaiser, Peter Berner in der Nacht zum  
26.11.2015 verstorben ist, hatte uns alle sehr getroffen. 
Am 20.11.2015 feierten sie noch Ihre „Goldene Hochzeit“. 
Viele Verwandte und Bekannte waren in Wolfsittard , um 
das Fest gebührend zu feiern. Aus allen Honschaften waren 
Gäste erschienen, um das Brautpaar hochleben zu lassen. 
An die Verdienste von Peter und Christa wurde erinnert, 
da beide immer ein offenes Ohr für den Verein hatten. 
Jahrelang war die Familie Berner ein fester Bestandteil 
des Dorflebens und der Kirmesfeierlichkeiten, die Christa 
und Peter Berner maßgeblich bereichert haben. Wir vermissen 
seine Fahrten mit dem Rad durch unsere Heimat. 
Doch gehen heißt nicht vergessen. 
Dem Umbau der Kirche St. Kamillus in Dahl in das Kolumbarium  
sei Dank.  In der offenen Kapelle errichtete man eine Stelle für 9 Urnen,  
mit Messing- und Marmor-Platten. 
 Eine Platte ist für die Schützen graviert mit Glaube, Sitte, Heimat.  
Auf einer weiteren  Platte stehen die Worte Halt Pohl und All Rheydt 
 für die Karnevalisten. In die weiteren Platten werden die Namen  
der verstorbenen Brauchtumsfreunde eingraviert.  
Im letzten Jahr gestorben und beginnend mit 2015 aufgeführt. 
wurde für die St.Christophorusschützenbruderschaft Dorthausen  
Peter Berner. Peter war in den Jahren 1971, 1982 und 2002 Schützenkönig 
und somit unser einziger Kaiser! Er war zudem 1973 und 1984 Minister. 
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